
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Gatten, unserem guten 

Vater, Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn 

 
ehem. Zentralbetriebsratsobmann der ÖSPAG 

ehem. Bürgermeister von Laakirchen 

Abgeordneter zum Nationalrat a.D. 

Karl Neuwirth 
Ehrenbürger der Stadtgemeinde Laakirchen 

Träger der Viktor –Adler-Plakette, Gründer des Vereines Österreichisches Papiermachermuseum 

Träger des Großen Silbernen Ehrenzeichens für Verdienste um die Republik Österreich 

Träger der Verdienstmedaille in Gold der Partnerstadt Obertshausen 

Ehrenmitglied mehrerer Vereine sowie Träger weiterer Ehrenringe und Ehrenzeichen 

 
der am Montag, dem 13. Juni 2016,  nach einem arbeitsreichen und erfüllten Leben, versehen mit 

den heiligen Sakramenten, im 85. Lebensjahr im Kreis seiner Familie friedlich eingeschlafen ist. 
 

Wir gedenken seiner am Dienstag, dem 21. Juni 2016, um 18.00 Uhr, in der Pfarrkirche Laakirchen. 
 

Das heilige Requiem beginnt am Mittwoch, dem 22. Juni 2016 um 14.00 Uhr, in der Pfarrkirche Laakirchen  
 

Anschließend begleiten wir Karl von der Kirche aus zu seiner letzten Ruhestätte. 

 
Laakirchen, Muldenweg 3, am 14. Juni 2016 

 
In unseren Herzen wirst du weiterleben. 

 

deine Gattin Gertrude 
 

deine Kinder Walter mit Ernestine, Gertrude mit Albrecht, Robert mit Claudia 
 

deine Enkel Birgit mit Richard, Markus mit Lea, Thomas mit Christine, Andreas, 

Daniela mit Manfred, Claudia mit Stefan, Alexander mit Viktoria, Richard mit Nicola 
 

deine Urenkel Lara-Catharina, Lynn, Elias, Jan, Jonas, Dorian, Lina-Sophie, Ben, Lukas 
 

deine Geschwister Maria mit Johann, Antonia, 
 

deine Schwägerin Gottfrieda 

 

 

Im Namen aller Verwandten. 

 

 

Das Kondolenzbuch ist ab Montag, dem 20. Juni in der Aufbahrungshalle aufgelegt. 

Anstelle von Blumen und Kränzen ist auch eine Spende 

für das Rote Kreuz im Sinne des Verstorbenen. 

Spendenboxen sind vor dem Requiem in der Pfarrkirche aufgestellt. 

 

 
bestattung peter huemer 

…..und als die Kraft zu Ende ging 

war es Erlösung und nicht Sterben“. 


